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Herren Kreisliga B Gr. 1

TSV von 1899 Erlenbach II : TSV Weinsberg II 
Samstag, 23.10.2021, 18:00 Uhr

Schellenbeck macht den Sack zu

Nach hartem Kampf behielten die Gastgeber des TSV von 1899 Erlenbach II am vergangenen
Samstag in der Herren Kreisliga B Gr. 1 beim 9:6 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Wie knapp es im
Spiel wirklich zuging, zeigt auch ein Blick auf das Satzverhältnis von 32:19. Den umjubelten
Schlusspunkt unter das 5. Saisonspiel des Heimteams setzte Marian Schellenbeck. Nach diesem
ohne Top-Besetzung erzielten Sieg haben die Spieler um Spitzenspieler Fabian Kunz nun 2 Siege
auf dem Tabellenkonto.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Wenig Gegenwehr bekamen Kunz / Bendeich beim 11:7, 11:6,
13:11 von Wenkel / Balta. Recht deutlich war die 0:3-Pleite von Stellwag / Späth gegen Reinhold /
Häfele. Einen weiteren Punkt erhielt der TSV von 1899 Erlenbach II, da Mandel / Schellenbeck ihr
Doppel kampflos verbuchen konnten. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Die richtige Taktik hatte Fabian Kunz beim Sieg in drei Sätzen
gegen Daniel Häfele ab dem ersten Ballwechsel. 5:11, 11:5, 7:11, 11:4, 9:11 hieß es jedoch am
Ende des nächsten Spiels, als Thomas Stellwag und Hartmut Reinhold am Tisch die Klingen
kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Der
finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Kurz später ging das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Keine Chance ließ indessen Pascal
Bendeich beim 3:0 seinem Gegner Markus Wunder. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam,
konnte Marcel Späth seinem Gegner Nils Wenkel letztlich beim 1:3 nicht gefährlich sein. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 4:3. Einen kampflosen Sieg verbuchte Stefan Mandel, da das gegnerische Team
unvollständig angetreten war. Einen wichtigen Sieg verpasste Marian Schellenbeck beim 8:11, 11:5,
9:11, 9:11 gegen Ömer Balta. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Fabian Kunz
überzeugte im Einzel gegen Hartmut Reinhold, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und
somit ein Punkt auf der Habenseite für die Mannschaft verbucht werden konnte. Thomas Stellwag
holte mit einem 3:1 gegen Daniel Häfele einen Punkt für sein Team. Pascal Bendeich gegen Nils
Wenkel hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand
jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Die Spielstandsanzeige vor dem
Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Kurzen Prozess machte danach indessen Marcel Späth beim
11:5, 11:9, 11:4 mit Markus Wunder bei einem nie gefährdeten Sieg. Nicht wirklich einen Fuß auf die
Erde bekam im Gegenzug Stefan Mandel anschließend bei der klaren 0:3 Niederlage gegen Ömer
Balta. Einen weiteren Punkt erhielt der TSV von 1899 Erlenbach II, da Marian Schellenbeck sein
Einzel kampflos verbuchen konnte.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV von 1899 Erlenbach II am 30.10.2021 gegen die TG
Offenau III möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
13.11.2021 gegen die TG Offenau III einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Punkte:
 TSV von 1899 Erlenbach II

Doppel: Kunz / Bendeich (1), Stellwag / Späth (0), Mandel / Schellenbeck (1) 
Einzel: F. Kunz (2), T. Stellwag (1), P. Bendeich (1), M. Späth (1), S. Mandel (1), M. Schellenbeck
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(1) 
 TSV Weinsberg II

Doppel: Reinhold / Häfele (1), Wenkel / Balta (0), nicht anwesend/angetreten / nicht anwesend
/angetreten (0) 
Einzel: H. Reinhold (1), D. Häfele (0), N. Wenkel (2), M. Wunder (0)


